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Sachverhalt: 

A) Mit Beschluss des JHA vom 09.11.2017 wurde die Verwaltung beauftragt, mit dem 
Waldorfkindergarten Gummersbach e. V. der Lebensraum Oberberg gGmbH und dem Ev. 
freik. Kindergarten Windhagen e. V. Gespräche zur Schaffung von zusätzlichen U3 Plätzen
aufzunehmen.

B) Mit Beschluss des JHA vom 19.06.2018  wurde die Verwaltung beauftragt zwei 
zusätzliche Gruppen für Ü3 Kinder, vorrangig in Hülsenbusch und Dieringhausen, zu 
schaffen.

Zu A) Die Schaffung von 6 U3 Plätzen im Waldorfkindergarten ist vereinbart. 
Planzeichnungen sind mit dem Gebäudeeigentümer und dem Landschaftsverband 
Rheinland abgesprochen. Ein Bauantrag wird gestellt, Investitionskostenförderung 
beantragt und die Realisierung ist für den 01. August 2020 vereinbart.
Die Lebensraum Oberberg gGmbH baut in der Dümmlinghauser Str. eine neue Kita darin 
werden 22 Plätze für Kinder unter drei Jahren angeboten. Die Eröffnung ist für den 1. 
August 2019 vorgesehen.
Der Ev. Freik. Kindergarten Windhagen e. V. hat zum 1. August 2018 die vereinbarten 6 
U3 Plätze angemeldet und belegt.

Zu B) In Dieringhausen wurde mit dem Waldorfkindergarten Gummersbach e. V. eine 
zusätzliche Gruppe als Waldgruppe vereinbart. Dadurch entstehen zum 1. August 2019 in
Dieringhausen 20 Plätze für Kinder über drei Jahren.
In Hülsenbusch konnte mit der AWO als Betreiber der dortigen Kita eine Erweiterung der 
bestehenden Kita um eine Gruppe für 25 Kinder über drei Jahren erörtert werden.
Die Stadt Gummersbach als Bauträger der bestehenden Einrichtungen prüft die 
Finanzierung des Projektes. Angedacht ist die Einbeziehung des an die Kita angrenzenden
Wohngebäudes. Mit der Erweiterung werden allerdings Baumaßnahmen im Bestand zum 
Erhalt der vorhandenen Plätze notwendig. Das Land NRW und die kommunalen 
Spitzenverbände haben vereinbart, dass für solche Maßnahmen Gelder bereit stehen 
sollen. Es muss auf die Ausführung dieser Vereinbarung gewartet werden. 
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